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Aus der Leitung

Klausur

Do kom ich hie!
Silvester - Countdown ins Jubeljahr!

20.000 EUR

ENDSPURT
auf ALLEN
Baustellen

Dachboden

Abt. Hands up - Plan of Action

ENDSPURT 2006 - Den Dachboden fertigmachen.

Die Förderung durch die
Glücksspirale ist akut be-
droht: Der Dachboden
muss bis zum Ende des
Jahres fertiggestellt sein,
sonst erhalten wir die aus-
stehenden 20.000 EUR an
Fördergeldern nicht.

Deswegen muss es jetzt in
die Vollen gehen, wir brau-
chen Unterstützung von
Euch allen.

Die Donnerskopfle itung
hat einen ehrgeizigen Zeit-
plan entwickelt, um die feh-
lenden Arbeiten jetzt ziel-
gerichtet anzugehen. Es ist
zu schaffen, bis Ende 2006
noch einen Endspurt
hinzulegen.Wir müssen es probieren.

Wir rufen Euch auf, möglichst zahl-
reich zu den nächsten Bau-
wochenenden (13.-15. Oktober, 24.-
26. November) zu kommen. Jede Hand
wird gebraucht.

Der Zeitplan ist wie nebenstehend gedacht.
Wenn Ihr Spezialistinnen oder Spezialisten
in einem der Gebiete seid, könnt Ihr Euch
gezielt raussuchen, wann was zu tun ist.
Oder setzt Euch mit Peter
(baerbel_b@gmx.de) in Verbindung, wenn
Ihr außerhalb der Bauwochenenden Zeit
zum Schaffen habt.

So soll’s weitergehen:

Bauwochenende
Oktober:
- Treppenhaus/Dachbo-
den Übergang abdichten
- Ballustrade Notausgang
mauern
- Dachdämmung fertig-
stellen!
- Steckdosen setzen

danach (im November):
- Toilettenraum fliesen
(Süm)
- Sanitärinstallation

Bauwochenende
November:
- Verkabelung Licht
- Licht Treppenhaus

danach
Deckenverkleidung Dachboden (Firma)

Zwischen den Jahren
(vor Silvesterparty)
- Durchbruch zum Treppenhaus 1.OG
(Vormerken, Mareike!)

Februar 2007
Fußboden legen (Also Leute: Sammeln!)
bis zur LV 2007
Geländer Treppenhaus

Und auch danach gibt’s noch viel zu tun.

Am ersten Oktoberwochenende begab sich
die Doko-Leitung in Klausur nach Hohen-
stein, um einen Rückblick auf die letzten
Jahre der Arbeit zu machen.
Auf der Tagesordnung stand jedoch auch
ein Ausblick auf die LV 2007: Christoph wird
aus beruflichen Gründen nicht noch einmal
als Sprecher kandidieren. Nachfolgerinnen
oder Nachfolger müssen nun vom Konvent
gesucht werden.
Weiterhin befasste sich die Leitung mit den
nächsten Schritten zu Ausbau und Finan-
zierung des Dachbodens und des Doko all-
gemein.
Schließlich wurde das Thema Hausmeister-
stelle auf dem Doko diskutiert. Die Ergeb-
nisse der Diskussion werden nun dem
nächsten Konvent vorgestellt.

„Was machst Du denn an Silvester?“

10,9,8,7,6,5,4,3,2,1… öööh. Am 31.12. be-
ginnt der Countdown zum Jubiläumsjahr
2007. Da regt schon die Frage auf, wo man
Silvester feiert. In Anknüpfung an grandi-
ose Silvesterparties auf dem Donnerskopf
wird auch in diesem Jahr herzlich zum
Silvesterdonner eingeladen.
Das Programm sieht so aus: Dinner for
all, dann Tanz auf dem Vulkan, Jubiläums-
countdown. Und Party Pur.
Angekündigt hat sich schon der von vielen
Pfadiball-After-Hours bekannte DJ Andi
Göbel.
Und dieses Paket erwerbt ihr für nur 17 EUR:

- ein reichhaltiges 4-Gänge
Abendessen

- ein Freigetränk zum Essen
- ein buntes Programm zur

Einstimmung auf das Jubiläumsjahr
- ein Glas Sekt um Mitternacht
- eine Wundekerze um Mitternacht
- die Übernachtung
- Neujahrs-Brunch

Anmeldungen werden schon jetzt entge-
gengenommen von: Sven Sauerborn
(sven@vcp-niedernhausen.de) oder vom
Landesbüro deines Vertrauens
(hessen@vcp.de).

Das Kleingedruckte: Aufgrund des frü-
hen Stadiums der Planung kann es noch
geringfügige Abweichungen im Programm
geben. Früh melden lohnt sich dennoch,
denn die begehrten Plätze sind begrenzt.

Wer bei Silvester an Stallone denkt, sollte
sich auf dem Doko eines Besseren beleh-
ren lassen. Party pur.
Andererseits: „Rocky“
wird’s sicher auch!Visionär: Die Dokoleitung. Nicht im Bild:

Markus. Und Suz, die war wattwandern.
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Nix gewusst
Abt. Ikonoklasmus

Kickt gut
Stoffwechsel

Vom Transfermarkt
Abt. Zivildienskarussell

Ungermann d. Monats
Abt. Bock zum Gärtner

Abt. Lehrjahre sind keine Herrenjahre

Rohrbruch

Bitte melde Dich
Abt. Vogelfrei

Fragen zu Themen, die hier im Rundbrief angesprochen sind? Wendet Euch an den Dokosprecher: ChristophOtt@gmx.de.

Treffen der Arbeitskreise
Abt. Mitmachen

Abt. Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen

Spendenbarometer

Die Spenden-
maschine ist ange-
laufen. Ein Quadratmeter
vom Bula-Pfand (Danke an die
Trinker!), ein weiterer einfach so ge-
spendet. Wir loben vor allem sog. „Was Du
kannst, kann ich schon lange“-Spenden,
wie unlängst die zwei Quadratmeter vom
doppelten Markus beim AK-Schulung.
Gedankt sei auch den Spenderinnen und
Spendern nach der Sonder-LV - ein Achtel-
quadratmeter. Spontan. Sehr erfreulich!
Aber es reicht noch nicht. Weitersammeln.
Erwartet wird auch mit Spannung der gro-
ße „20Cent-Charity-Contest“ auf dem Kon-
vent: Wer bringt am meisten Zwanziger auf
die Waage?

Stand bisher:
4,25qm.

Die Rubrik der Bilderrätsel ruft keine Re-
aktionen hervor. Warum ist das so?
Die ers ten drei Begründungen an
krueger13@web.de werden mit einem
Doko-Aufkleber belohnt.

Ansonsten steht hier ab
der nächsten Ausgabe das
Spendenbarometer für
den Dachboden.

Erdspende
Abt. Grund und Boden

Nachdem nun die Radioaktivitätsmesssonde
des Bundesamtes für Strahlenschutz an ei-
nen unserer Brunnen versetzt wurde,
kommt eine Nachricht sehr gelegen:
Von einem über mehrere Ecken bekannten
Bauherren haben wir das Angebot einer
großen Erd-Spende, incl. Transport und
Ausbreitung auf dem Doko.
Nun rückt ein Plan in greifbare Nähe: Bezelt-

/bzw. bespielbare Rasenfläche vor
dem großen Haus, ein Amphithe-

ater mit Bühne im Wald,
Rückbau von Pflas-

ter...  und und
und. So könn-
te eine Hand-

voll Beschlüsse
des Konvents

endlich umge-
setzt werden.

Der Bauantrag wird in den nächsten Ta-
gen gestellt, dann werden wir weitersehen.
Näheres, wenn’s was gibt.

Hiermit wird Thomas Sümmerer aus
Offenbach offiziell als vermisst gemeldet.
Wer ihn sieht, melde sich bitte bei den Un-
terzeichnern.

Sümmi - wenn Du das liest: Bitte melde
Dich! Wir wissen schon kaum noch, wie Du
aussiehst, wollen aber deine Verdienste um
den Donnerskopf der ersten Stunde nicht
schmälern: es war toll, dass du die Domain
www.donnerskopf.de frühzeitig dem VCP
zugeschustert hast.
Aber bitte: wir brauchen den Zugriff auf die
Domains - lieber gesten als morgen.
Wir sind Dir auch nicht böse. Nicht richtig
jedenfalls. Aber bald sagen wir’s deinem
Papa!

Herzliche Grüße,
Markus und Tono

L_cke_-
t_xt:
Herzliche Einla-
dung zur nächsten
Sitzung des Konvents
vom 3. bis 5. November!!!

P.S. Wir nehmen alle Spenden an. Scheine, Kleingeld, DM, Dollars...
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Es sol l nicht am Zwanziger scheitern. Gerne bargeldlos und gg. Quittung.
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Wir verabschieden uns an dieser Stelle von
Artur. Hendrik ist ja auch schon wieder
weg. Wie die Zeit vergeht.
Und begrüßen zugleich umso fröhlicher
Sören und Jan als neue Zivis auf dem
Donnerskopf. Sören ist aus der Nachbar-
schaft, Jan im Prinzip auch: er ist VCPer
aus Württemberg und Angehöriger einer
Zivi-Dynastie (sein Bruder war schon Zivi
auf Burg Rieneck).

Es geht noch was auf dem Parkettmarkt.

Zwar war der 7.10. geplant, doch das Haus
nicht reserviert. Deswegen hier die erneu-
te Einladung an alle Arbeitskreismitglieder,
Konventsdelegierte und Interessierte, sich
von Freitag, 3.11., 20h bis Samstagmittag,
4.11., zum Gedankenaustausch und
Pläneschmieden zu treffen.
Bitte meldet euch kurz bei Chris toph
(christophott@gmx.de) oder bei „euren“
Referenten an, ob ihr kommen wollt und
könnt.
Herzlich begrüßen möchten wir an dieser
Stelle Mareike im Bautrupp. Weiter so!

Sportfreunde, aufgepasst.
Es gibt endlich einen neuen Kicker und ei-
nen neuen Billardtisch auf dem Donners-
kopf, die schon bald aufgestellt werden sol-
len. Es müssen nur noch kleine Vorarbei-
ten erledigt werden, dann geht’s los.

„Sabbel nich - dat geit!“ kennen wir von
Meister Röhrich. Ähnliches dachte auch der
Sanitärmann auf dem Donnerskopf und
setzte den Druckschlauch ans verstopfte
Siphon an. Bilanz: Schwerer (Ab-)Wasser-
schaden im Keller. Nunja. Wir haben ja ge-
rade nichts besseres vor...

Abt. So sieht’s nämlich aus

Neues vom Dachboden

Einen Eindruck von den Fliesen gibt’s hier
zu sehen. Des weiteren sind die Brand-
schutztüren soweit eingesetzt, sodass es
nicht mehr so arg ziehen sollte auf dem
Dach. Auch schön.


